
Autoterminal am Seehafen Rostock eröffnet 
Schulte: Rostock Port bietet hervorragende 
Standortbedingungen – Autolink Germany 
GmbH schafft 35 neue Arbeitsplätze 
 
Am Donnerstag ist das neue Autoterminal der Autolink Ger-
many GmbH im Rostocker Seehafen eröffnet worden. Gemein-
sam mit dem Geschäftsführer des Betreibers, Arndt Brockmül-
ler von der Autolink Germany GmbH, dem Senator für Infra-
struktur, Umwelt und Bau der Hansestadt Rostock, Holger Mat-
thäus, und dem Geschäftsführer der Rostock Port GmbH, Dr. 
Gernot Tesch, gab Wirtschaftsstaatssekretär Jochen Schulte 
die Anlage offiziell für den Betrieb frei. „Der Rostock Port über-
zeugt durch seine ideale Lage als hervorragender Standort für 
das Autoterminal. Von diesem Knotenpunkt aus können Fahr-
zeuge über See und Schiene besonders effizient verschickt 
werden. So profitieren die Automobilhersteller von kürzesten 
Wegen in den Hafen Rostock – ein echter Wettbewerbsvorteil. 
Die Autolink Germany GmbH hat zudem vor Ort einen neuen 
Unternehmensstandort und damit 35 neue Arbeitsplätze ge-
schaffen“, sagte der Staatssekretär im Ministerium für Wirt-
schaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit Jochen Schulte vor 
Ort.  
 
Maximalkapazität: 260.000 Fahrzeuge pro Jahr 
Das Autoterminal ist auf einer Fläche von 70.000 Quadratme-
tern (das entspricht etwa 2.650 Parkplätzen) entstanden. Es 
soll vorrangig dem Umschlag von Pkws nach Schweden die-
nen; mittelfristig ist vorgesehen, dass darüber hinaus weitere 
Länder beliefert werden, beispielsweise Finnland und das Bal-
tikum. Geplant ist die Anlieferung der Fahrzeuge über zwei bis 
auf das Betriebsgelände führende Gleisanschlüsse der Deut-
schen Bahn. Diese sind bereits verlegt und betriebsbereit. In 
geringerem Umfang können Fahrzeuge auch über die Straße 
angeliefert werden. Die Maximalkapazität des Terminals wird 
sich auf etwa 260.000 Fahrzeuge pro Jahr belaufen. „Eine Viel-
zahl der Produktionsstätten der größten Automobilhersteller 
befinden sich im südlichen und südöstlichen Europa sowie im 
Osten Deutschland. Dank der kürzlich erneuerten Schieneninf-
rastruktur bietet der Rostocker Hafen nun mit Autoterminal, 
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Straßen- und Gleisanbindung optimale Bedingungen“, sagte 
Schulte. 
Als Teil der estnischen Autolink-Gruppe deckt die Autolink Ger-
many GmbH gemeinsam mit der Schwesterfirma Axess Logis-
tics den gesamten Autologistikmarkt im Ostseeraum ab. Rund 
1.000 Mitarbeitende wickeln nach Unternehmensangaben den 
Transport von mehr als einer Million PKWs jährlich ab.  
 
Wirtschaftsministerium unterstützt vor Ort 
Die Gesamtinvestition des Unternehmens beträgt knapp 5,6 
Millionen Euro. Das Wirtschaftsministerium unterstützt das Vor-
haben aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsstruktur (GRW)“ in Höhe von rund 
526.000 Euro. 
 


